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Elterninformation- Nr. 1 Schuljahr 2018/19 

 

        Nieder-Liebersbach, den 03.08.2018 
 

Liebe Eltern, 
 
ich hoffe, Sie und Ihre Kinder sind gut erholt aus den Ferien gekommen und mit Schwung 
in das neue Schuljahr gestartet.  
Ein herzliches Dankeschön an die Eltern der zweiten Klasse, die liebevoll das Elterncafé 

gestaltet und organisiert haben – vielen Dank für Ihre Spenden und tatkräftige Mithilfe. 
Insgesamt war es ein wunderschöner Einschulungstag – trotz der hohen 
Außentemperaturen - ; allen Mithelfer/innen auch ein  herzliches Dankeschön. 
Zu Beginn des ausführlichen  Elternbriefs informiere ich Sie mit folgenden Hinweisen: 
 
Wir begrüßen Frau Baumann, die die erste Klasse leiten wird, an unserer Schule, heißen 
sie herzlich willkommen und verabschieden  gleichzeitig Frau te Moller, die unsere 
Schule nach Abschluss ihrer vierten Klasse verließ.  Wir wünschen ihr für die Zukunft  
alles Gute. 
 

Klassenlehrerinnen Schuljahr 2018/2019: 
 
1. Klasse  Frau Baumann 

2. Klasse Frau Espinar Lorente 

3. Klasse Frau Gärtner 

4. Klasse Frau Wunderlich 

Fachlehrer (ev. Religion, 3. und 4. Klasse):  Herr Fritz 

Schulleitung und Fachlehrerin: Frau Fieber-Helfrich  

Chorleitung: Frau Korbut  

Schülerbetreuung: Herr Feth, der Leiter der Schülerbetreuung, Frau Apfel und Herr 

Aykut, als zusätzliche Betreuungskräfte, sind die festen Bezugs- und Ansprechpersonen 

nach Unterrichtsschluss bis 17.00 Uhr im Neubau (Betreuungshaus) für die angemeldeten 

Betreuungskinder. 

An jedem Schultag findet die Betreuung von 7.30 Uhr bis 17.00 Uhr verlässlich wie 

die Jahre zuvor auch in diesem Schuljahr statt. Im Anhang wird  auch der Bedarf bei 

Ihnen abgefragt werden, ob Kinder schon früh morgens um 7.00 Uhr betreut werden 

müssen. Bei einer Mindestteilnehmerzahl (festgelegt vom Förderverein) findet diese 

dann statt bzw. nicht statt.  
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AG-Angebote: Eine große Bitte: Wer eine AG von Ihnen anbieten könnte, gebe bitte 

Bescheid  –  dann könnte im Nachmittagsbereich oder direkt nach  Unterrichtsschluss 

diese veranstaltet werden.  

In diesem Schuljahr sind im Stundenplan AGs vorgesehen, die jedoch erst ab 20.08.2018 

beginnen werden. Die Anmeldezettel werden zu gegebener Zeit (wir warten die 

Rückmeldungen aus der Elternschaft ab) ausgegeben. 

Bonbon-Spenden: Traditionell beteiligt sich die Schulgemeinde beim örtlichen Kerwe-

Umzug, der dieses Mal am So., dem 02.09.2018  (voraussichtliche Uhrzeit: 14.00 Uhr), 

stattfindet. Hierzu sammeln wir wieder Bonbon-Spenden ein, damit die Kinder diese 

beim Laufen werfen können. Die gespendeten Süßigkeiten werden bitte bei der 

jeweiligen Klassenlehrerin abgegeben. 

Schulchorauftritt: Am So., dem 16.09.2018, tritt der Schulchor bei der Pfarrer-Müller-

Gedenkstein-Einweihung auf. Bitte merken Sie sich den Termin vor; die Uhrzeit steht 

noch nicht fest. 

Stundenplanhinweise: Da sich eine kleine Änderung ergeben hat, gelten ab dem 

13.08.2018 die neu ausgegebenen Stundenpläne. 

Die Dritt- und Viertklässler dürfen erst frühestens ab 12.30 Uhr die Schule verlassen 

(Vorschrift der „Verlässlichen Schule“ im Schulgesetz – fünf Zeitstunden verlässliche 

Schulzeit der 3. und 4. Klasse). Das heißt im Klartext, dass Nicht-Betreuungskinder eine 

AG besuchen oder in eine andere Klasse aufgeteilt und mit einer Stillarbeit beschäftigt 

werden. Für die Erst- und Zweitklässler gilt entsprechend, dass sie erst frühestens nach 

vier Zeitstunden (ab 11.30 Uhr)  die Schule verlassen dürfen (Erlass „Verlässliche Schule“  

im Schulgesetz). Falls Sie Ihr Kind früher das Schulgelände verlassen soll bzw. darf, 

benötigen wir von Ihnen ein formloses unterzeichnetes und datiertes Schreiben. 

Hitzefrei: Durch die „Verlässliche Schule“ gilt, dass bei hohen Temperaturen „Hitzefrei“ 

in der Schule durchgeführt wird (Aufsuchen eines kühleren Ortes, andere nicht 

anstrengenden Beschäftigungsmöglichkeiten, Abbruch des Unterrichts o. ä.), jedoch 

verbleiben die Kinder wie nach Stunden- bzw. anschließendem Betreuungsplan 

verlässlich in der Schule. 

Schülerrat: Wir freuen uns, dass wir auch in diesem Schuljahr in unserem Stundenplan 

die Klassenrats- bzw. Schülerraststunde  berücksichtigen konnten. Die Kinder wählen aus 

ihren Klassen und aus der Betreuungsgruppe eine/n Sprecher/in und deren/dessen 

Stellvertreter/innen. In den Klassenratsstunden und auch in der Betreuung werden 

Vorschläge zur Veränderung der Schule erarbeitet oder Schulregeln und deren Verstöße 

gemeinsam besprochen. Die aus dieser Stunde hervorgehenden Ergebnisse werden dann 

immer in der Schülerratsstunde (mittwochs, 6. Stunde) bearbeitet bzw. Beschlüsse 

gefasst (Demokratie-Lernen), die an der Schule daraufhin umgesetzt und von allen 

getragen werden müssen. 
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Wahlpflichtunterricht im Fach Musik: Der Chor gehört seit einigen Jahren  zum 

Musikunterricht dazu und wird auch im Zeugnis mitberücksichtigt. Deshalb wurde mit 

den Eltern gemeinsam in einer Schulkonferenz beschlossen, dass alle Kinder der dritten 

und vierten Klasse eine Wahlmöglichkeit erhalten. Alle Dritt- und Viertklässler, welche 

kein Interesse am gemeinsamen Singen oder an Übungen zur Stimmbildung (Chor) haben, 

können alternativ an dem Rhythmus- oder Musicalunterricht teilnehmen; diese 

verpflichtende Teilnahme (Chor oder WPU = Wahlpflichtunterricht) wird ebenfalls bei 

der Note im Fach Musik berücksichtigt (bitte nur auf dem Zettel ankreuzen, wenn keine 

Chorteilnahme gewünscht). 

Schwimmunterricht: Im ersten Halbjahr geht die 4. Klasse schwimmen; die 3. Klasse im 

zweiten Halbjahr. Zeitgleich findet für die „nicht-schwimmende“ Klasse (4.  bzw. 3. 

Klasse) Sportunterricht in der Turnhalle statt. Am 28.08.2018 ist somit der erste 

Schwimmtag der Viertklässler (die Weinheimer Schwimmhalle „HaWei“ ist noch 

geschlossen) 

Bitte beachten: Der Schwimmbus fährt an den Dienstagen um 7.40 Uhr an der Schule 

ab; die „Schwimmkinder“ sollten bitte unbedingt rechtzeitig da sein! 

Beurlaubungen: Wenn Ihr Kind einen oder mehrere freie/n Schultag/e benötigt 

(besonders vor oder nach den Ferien), so muss dies bei der Schulleitung mindestens drei 

Wochen vorher schriftlich beantragt werden. Es genügt nicht, einen Tag vorher ein 

Entschuldigungsschreiben in der Schule abzugeben oder auf den Anrufbeantworter zu 

sprechen. 

Schul-T-Shirts: Wir haben einheitliche blaue Schul-T-Shirts, die im Speiseraum 

ausgestellt und im Sekretariat oder bei den Betreuerinnen für 6,- Euro (das Stück) bzw. 

8,-Euro (Erwachsenengröße) erhältlich sind. 

Halbjahreszeugnisse erhalten nur die dritte und vierte Klasse. 

Alle Klassen erhalten am Ende des Schuljahres ein Zeugnis. 

Hinweise zu Benotung bzw. Beurteilung des Arbeits- und Sozialverhaltens: 

- In der 1. und 2. Klasse werden diese Beurteilungsbereiche verbal beurteilt, in der 
zweiten Klasse zusätzlich die Ziffern mit einem erläuternden Kurztext aufgeführt. 

- In der 3. und 4. Klasse werden das Arbeits- und Sozialverhalten benotet bzw. mit 
Ziffern angegeben (Schulkonferenzbeschluss). 

 

- Zur Empfehlung für die weiterführende Schule (laut Vorschrift) sind folgende drei 
Kriterien ausschlaggebend: Lernentwicklung (damit ist der Entwicklungszeitraum 
von der 1. bis zur 4. Klasse (Ende des 1. Schulhalbjahres) gemeint), Zensuren in den 
Fächern (besonders in den drei Kernfächern D, M, SU) und das Arbeitsverhalten. 
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- Die Noten im Arbeits- und Sozialverhalten werden gemeinsam in der 
Klassenkonferenz erstellt und beschlossen, d. h. alle Lehrer/innen, die in der 

Klasse unterrichten, geben diese Noten gemeinsam . 
Nach Hess. Schulgesetz gehören folgende Teilaspekte dazu: 

 

Arbeitsverhalten: 

Abstraktionsfähigkeit    Lernbereitschaft 

Ausdauer      Ordnung und Übersichtlichkeit 

Beteiligung am Unterricht    Selbsttätigkeit 

Fleiß       Selbstständigkeit 

Genauigkeit      Sorgfalt 

Initiative      Verantwortungsbewusstsein 

Konzentrationsfähigkeit    Zielstrebigkeit 

Sozialverhalten: 

Arbeitsverhalten in der Gruppe 

Bereitschaft zum Gespräch 

Bereitschaft zur Zusammenarbeit 

Einhalten von Regeln und Absprachen 

Fairness 

Hilfsbereitschaft, Kooperation mit den Lehrkräften und anderen Personen 

positives Einwirken auf andere 

Rücksichtnahme 

Soziales Verhalten in der Klasse und Schulgemeinschaft 

Zuverlässigkeit und soziale Verantwortung 

 

Gespräche: Wir Kolleginnen und Kollegen bitten Sie höflich, nicht vor bzw. nach dem 

Unterricht oder während der Pausen unangemeldet zu einem Gespräch zu kommen, da 

sich erfahrungsgemäß bei unvorbereiteten, überraschenden Treffen keine konstruktiven 

Gespräche führen lassen. 
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wichtige Nachrichten an uns: Mitteilungen oder Gesprächsvereinbarungen schreiben 

Sie bitte in das Hausaufgaben- (bzw. Post-) heft Ihres Kindes oder per Mail an die Schule, 

da sich damit erfahrungsgemäß am besten und sichersten die Nachrichten zwischen 

Eltern und Lehrern übermitteln lassen. Wenn Sie ein Gespräch mit einer Kollegin oder 

einem Kollegen wünschen, so reicht die Formulierung „Ich bitte um ein Gespräch am  

....“ – mit der Angabe des Gesprächsanlasses. Am besten funktioniert es, wenn 

mehrere Terminvorschläge  gleich mit angegeben werden. Wenn keine Voranmeldung 

erfolgt, kann nicht vorausgesetzt werden, dass die gewünschte Gesprächsperson zur 

Verfügung steht. 

Gespräche mit mir, der Schulleiterin, vereinbaren Sie bitte über das Sekretariat mit Frau 

Zeiß. Sie nimmt gerne dienstags und donnerstags während der Bürozeit (7.30 Uhr bis 

11.00 Uhr) Telefongespräche entgegen. Herrn Fritz kontakten Sie bitte mittels 

Hausaufgabenheft Ihres Kindes. 

Krankmeldungen sprechen Sie bitte unbedingt vor Unterrichtsbeginn* mit Angabe des 

Krankheitsverdachts** auf unseren Anrufbeantworter. Dieser wird immer spätestens in 

der ersten großen Pause abgehört, die Entschuldigung notiert und an die betreffende 

Klassenlehrerin weitergegeben. Rückrufe können leider nicht erfolgen. Bitte 

beauftragen Sie persönlich eine/n Klassenkameradin/en, die Hausaufgaben mit den 

dazugehörigen Arbeitsmaterialien (Arbeitsblättern) für Ihr erkranktes Kind 

mitzunehmen, damit Sie über den Unterrichtsstoff unterrichtet sind (auch wenn die/der 

Erkrankte nicht in der Lage ist, die Aufgaben zu bearbeiten). 

* Seit einigen Schuljahren sind alle Schulen durch einen Erlass vom Hessischen 

Kultusministerium gehalten, sofern keine Entschuldigung bis zum Unterrichtsbeginn der 

Sorgeberechtigten für Ihr Kind vorliegt, anzurufen bzw. wenn niemand erreicht wird, 

auch die Polizei einzuschalten, damit Wegeunfälle und Schlimmeres ausgeschlossen bzw. 

vermieden werden können. 

**Lt. Hessisches Infektionsschutzgesetz sind Sie zur Informationsweitergabe verpflichtet, 

wenn Ihr Kind eine Gemeinschaftseinrichtung besucht, um weitere 

Ansteckungsmöglichkeiten zu vermeiden. Die Schule unterliegt bei gewissen Krankheiten 

der Meldepflicht gegenüber dem Gesundheitsamt. 

Schulbücher: Alle Schulbücher (ausgenommen das Mathematikbuch der 1. Klasse) sind 

eine Leihgabe des Landes Hessen. Wir Lehrerinnen sind verpflichtet, darauf zu achten, 

dass diese bei unsachgemäßer Behandlung (Risse, Verschmutzung, Wasserschäden u.ä.) 

von den Eltern ersetzt werden. Deshalb bitten wir Sie, bis zum Ende der zweiten 

Schulwoche den Zettel am Anfang oder Ende des Buches (festgestellte Schäden vom 

Vorgänger) zu Ihrer Absicherung auszufüllen. Ein Tipp am Rande: Getränkeflaschen 

bitte immer in den Außentaschen des Ranzens lagern, da diese beim Auslaufen immer 

Wasserschäden verursachen. Auch ist es ratsam, den Ranzen zwischendurch 

auszuwaschen, um Schmutzränder (besonders an der unteren Buchkante) zu vermeiden. 

Ein weiterer Tipp: Es hat sich bewährt, den Innenboden des Schulranzens mit 

Küchenrollenpapier auszulegen, denn es lässt sich immer wieder zwischendurch ohne 
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große Mühe auswechseln und die Bücher bzw. Hefte werden am unteren Rand nicht 

schmutzig. 

Zudem bitten wir darum, die Bücher so einzubinden, dass der Umschlag nicht mit 

Klebestreifen innen befestigt wird. 

Schulweg: Bitte lassen Sie Ihr Kind den Schulweg (wenn er zuvor mit Ihnen bereits gut 

eingeübt wurde – das gilt vor allem für die Erstklässler) zu Fuß bewältigen – auch bei 

schlechtem Wetter. (Es gibt für jede Wetterlage die richtige Kleidung.) Der Stundenplan 

ist so erstellt, dass alle Klassen bereits um 7.45 Uhr Unterrichtsbeginn haben, damit die 

Kinder zusammen laufen können (Schulkonferenzbeschluss). Die Kinder bleiben ab 7:30 

Uhr bis zum Unterrichtsbeginn auf dem Schulhof, werden dort beaufsichtigt. Beim ersten 

Klingeln (7:45 Uhr) der Schulglocke gehen sie in die Unterrichtsräume 

(Schulkonferenzbeschluss). Neben den  sozialen (Kameradschaftlichkeit) und 

gesundheitlichen Aspekten (Stärkung der Abwehrkräfte) wird durch den Fußweg und dem 

gemeinsamen Spielen auf dem Schulhof auch erreicht, dass vor Unterrichtsbeginn der 

Körper in Bewegung war und das Gehirn dadurch gut mit Sauerstoff versorgt wird – eine 

wichtige Voraussetzung zur Konzentration und zum Lernen!  

Kinder von Nachbarortschaften müssen  zwar nach Nieder-Liebersbach gefahren werden, 

jedoch bitte nur bis zu dem Haus eines/r Schulfreundes/in, damit der Schulweg 

gemeinsam zu Fuß bewältigt werden kann. Wenn Sie den Schulwegplan benötigen, 

sprechen Sie uns bitte an. Da erst ab 7:30 Uhr die Aufsicht auf dem Schulgelände 

beginnt, sollten die Kinder auch nicht früher hier in der Schule eintreffen, es denn, eine 

Frühbetreuung ab 7.00 Uhr ist fest mit dem Förderverein vereinbart. 

Klassendienste 
Jede/r Schüler/Schülerin hat in regelmäßigen Abständen seinen/ihren Klassendienst zu 
versehen, d. h. Klassenzimmer fegen, Mülldienst, Tafel wischen, Blumen gießen usw.. 
Für Sie als Eltern heißt dieses, dass Ihre Kinder, sofern sie für den Klassendienst 
eingeteilt sind, in der jeweiligen Woche erst 10 Minuten nach Unterrichtsschluss die 
Schule verlassen können. Für unsere Fahrschüler/innen wurde die Busfahrzeit 
entsprechend eingeteilt. 
 
Parken Das Parken an unserer Schule ist leider nicht möglich; deshalb nutzen Sie bitte 

ausschließlich den dafür vorgesehenen Parkplatz am Dorfgemeinschaftshaus. Der Weg 

nach dem Zebrastreifen zum Parkplatz ist ungefährlich und empfehlenswert, weil ein 

kleiner Fußgängerweg am Kindergarten vorbei dorthin führt. Durch das gehäufte Halten 

und Parken an der Liebersbacher Straße entsteht für die Kinder eine absolut 

unübersichtliche und sehr gefährliche Verkehrssituation. Es kann nicht sein, dass wir die 

Verkehrssituation bei der Gemeinde bemängeln, welche durch die Eltern unserer 

eigenen Schüler/innen entsteht. Bitte planen Sie entsprechend mehr Zeit zum Abholen 

auf dem Parkplatz (Dorfgemeinschaftshaus oder Weberhäusel) ein, damit die Kinder in 

Ruhe und ohne Drängeln bzw. Hektik ihre Klassendienste versehen und dann den 

Schulweg mit der notwendigen Achtsamkeit und Konzentration antreten können, 

besonders beim Überqueren der Straße (Zebrastreifen). 
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Jacken-, Brotdosen-, Schwimm- bzw. Sportbekleidung: Viele Kleidungsgegenstände 

und Brotdosen der Kinder bleiben in der Schule hängen bzw. liegen - oftmals über das 

ganze Schuljahr hinweg. Niemand  scheint etwas zu vermissen. So häuft sich Vieles bei 

uns an und blockiert die Garderobe bzw. die Ablagemöglichkeiten. Deshalb eine große 

Bitte: Kennzeichnen Sie die Sachen (auch andere Schulsachen, sogar Kleinstteile wie 

Stifte, Pinsel, Schere, Spitzer, Radierer etc.) Ihres Kindes mit einem wasserfesten Stift 

(gibt es in jedem Schreibwarengeschäft). Auf diese Weise kommen liegen gebliebene 

oder verloren gegangene Dinge an ihren Besitzer wieder zurück, unser Problem wäre 

beseitigt und es erspart Ihnen Geld und Zeit. 

Elterninformationen: Wir sind bemüht, dass alle Eltern regelmäßig und frühzeitig sowie 

ausreichend unterrichtet werden. Damit wir wissen, dass Sie alle Informationen erhalten 

haben, benötigen wir die jeweiligen Abschnittszettel schnellstmöglich zurück. Bitte 

unterstützen Sie die Klassenlehrer/innen und tragen Sie auch Sorge dafür, dass die 

Abschnittszettel wieder von Ihren Kindern in der Schule abgegeben werden, denn nur so 

kann eine lückenlose Mitteilung stattfinden. Wenn die Klassenlehrerinnen die Kinder 

immer wieder an diese Abschnittszettel erinnern müssen, geht wertvolle Unterrichtszeit 

verloren. Die Elternbriefe sind zudem auf der Schulhomepage zu finden: 

http://gsnl-betreuung.de/ . Auch weitere wichtige Informationen sind dort nachzulesen. 

Kunstunterricht: Bitte geben Sie Ihrem Kind für den Kunstunterricht ein altes 

Geschirrhandtuch und einen alten Lappen (beides am besten mit dem Namen Ihres 

Kindes ((Eddingstift) beschriftet) mit, damit der Farbkasten gereinigt und Farbe von 

Tisch, Boden, Hände ... gewischt werden kann. Sie dienen nicht zum Abtrocknen der 

Hände wie ein Handtuch (dazu kennen wir die Hygienevorschriften – zum Abtrocknen 

gewaschener Hände stehen die Papierhandtücher im Spender am Waschbecken wie 

gewohnt zur Verfügung). Das Geschirrhandtuch und der Lappen werden nach dem 

Kunstunterricht zum Trocknen auf einen Wäscheständer gehängt und zum Waschen am 

nächsten Tag, am Freitag oder spätestens vor Ferienbeginn mit nach Hause gegeben. 

Bitte geben Sie es sauber zu Beginn der Woche wieder Ihrem Kind mit. Mit dieser 

Regelung, die in der Schulkonferenz beschlossen wurde, wollen wir mehr unserem 

ökologischen Baustein im Schulprogramm gerecht werden (Einsparung von 

Papierhandtüchern, Küchenrollen und Wasser im Kunstunterricht). 

Anschriftenänderungen: Wenn sich Ihre Adresse oder Telefonnummer (Mobiltelefon) 

geändert hat, geben Sie diese bitte umgehend an die Schule weiter, damit wir Sie in 

Notfällen immer erreichen können. 

Frühstück: Ganz wichtiger Bestandteil unseres Schulprogramms ist das gemeinsame 

gesunde Frühstück. Bitte geben Sie Ihrem Kind keine Süßigkeiten, Kuchen, süße 

Getränke oder Säfte in die Schule mit. Wir legen großen Wert auf ein gesundes Frühstück 

in der Brotdose ohne Plastikverpackungen, am besten mit viel Obst und Gemüse. Auch 

ein wichtiger Punkt unseres Schulprogramms ist der Umweltschutz mit der 

dazugehörigen Müllvermeidung; bitte geben Sie Ihrem Kind keine zusätzlichen Getränke 

mit in die Schule, sondern ermuntern Sie es, das in jeder Klasse zur Verfügung stehende 

http://gsnl-betreuung.de/
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Wasser zu trinken. Auch Plastikmehrwegflaschen sind hier nicht erwünscht, da sie 

trotzdem bei uns im Müll zu finden sind. 

Sammeldrache: Wir beteiligen uns an der Aktion „Sammeldrache“ und sammeln leere 

Druckerpatronen und alte Mobiltelefone. Die Sammelstelle befindet sich im 

Schulgebäude, UG (grüner Karton neben dem Schuhregal). Der Erlös kommt der Schule 

zugute. 

Herr Lutz (Sozialpädagoge) an der Schule: Herr Lutz, der bei dem Angebot „Schule und 

Familie“ auch unsere Schule mitbetreut, ist immer mittwochs bei uns vor Ort und steht 

den Kindern, dem Schulpersonal und den Eltern als Ansprechpartner zur Verfügung. 

Erziehungsberatungsstelle in Fürth: Sie und Ihre Kinder haben auch die Möglichkeit, in 

der Erziehungsberatungsstelle in Fürth anzurufen und sich in den dort angebotenen 

Sprechstunden, sich von einem Mitarbeiter der Erziehungsberatungsstelle Heppenheim 

beraten zu lassen. Neben Themen, die den schulischen Bereich betreffen, können Sie 

sich bei Fragen der Erziehung und bei schwierigen Familiensituationen die Sprechstunde 

aufsuchen.  

Für eine Terminvereinbarung wählen Sie bitte folgende Rufnummer: 06253-806154-0 und 

sprechen ggfs. auf den Anrufbeantworter, Sie werden umgehend zurück gerufen. 

Weitere Informationen finden Sie hier:  https://www.caritas-

darmstadt.de/caritasvorort/bergstrasse/fuerth/ 

Ferienbetreuung: Folgende Zeiten werden bei uns angeboten: 

Herbstferien: 1. Ferienwoche (01.10. bis 05.10.2018) 

Weihnachtsferien: letzte Ferienwoche (07.01.2019 bis 11.01.2019) 

Osterferien: letzte Ferienwoche 23.04. bis 26.04.2019 

Sommerferien: 1., 2. und 6. Woche (01.07. bis 05.07.2019 bzw. bis 

12.07.2019 und 05.08. bis 09.08.2019 

Mit diesem Informationsbrief hoffe ich, dass nun alle Eltern und Schüler/innen 

ausreichend über die wichtigsten Regelungen und Neuerungen unterrichtet sind und die 

ganze Schulgemeinschaft mit Elan das Schuljahr beginnen kann. 

Bitte füllen und unterzeichnen Sie die nächste Seite (aus) und geben diese so schnell wie 

möglich über Ihr Kind bei der Klassenlehrerin ab, damit wir wissen, ob dieses Schreiben 

bei Ihnen ankam. 

Freundliche Grüße 

 

Ulrike Fieber-Helfrich 

https://www.caritas-darmstadt.de/caritasvorort/bergstrasse/fuerth/
https://www.caritas-darmstadt.de/caritasvorort/bergstrasse/fuerth/
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Termine Schuljahr 2018/19: 

Schwimmen der 4. Klass8 

im ersten Schulhalbjahr 2018/2019 (erster Schwimmunterricht ab 28.08.2018), immer 

dienstags in der ersten und  zweiten Stunde.  

Schwimmen der 3. Klasse 

im zweiten Schulhalbjahr 2018/2019, immer dienstags in der ersten und zweiten Stunde. 

Abfahrt 07:40 Uhr Grundschule Nieder-Liebersbach Haltestelle gegenüber der Schule 

nach Weinheim, von dort zurück Abfahrt in Weinheim ca. 9:15 Uhr  

 

Verkehrsunterricht der 4. Klasse (Fahrradführerschein) 

25.10.2018, 06.11.2018, 23.11.2018, 07.12.2018, 19.12.2018 im Verkehrsgarten in 

Birkenau während der Unterrichtszeit (Helmpflicht)! 

Busfahrt ab Grundschule Nieder-Liebersbach mit der Lehrkraft 

 

Ferientermine / Bewegliche Ferientage / Tage der Zeugnisausgabe: 

Herbstferien: 01.10.2018  –  12.10.2018 

Weihnachtsferien: 24.12.2018  – 11.01.2019 

Osterferien: 15.04.2019.  – 27.04.2019 

Sommerferien: 01.07..2019  - 09..08.2019 

Freitag, 01.02.2019 (Ausgabe der Halbjahreszeugnisse – nur 3., 4. Klasse) 

Montag, 04.03.2019  (Rosenmontag)             Beweglicher Ferientag 

Dienstag, 05.03..2018 (Faschingsdienstag)  Beweglicher Ferientag 

Freitag, 31.05.2019 (Freitag nach Christi Himmelfahrt) -– Beweglicher Ferientag 

Freitag, 21.06.2018 (nach Fronleichnam)   Beweglicher Ferientag 

Freitag, 28.06.2018 (letzter Schultag vor den Sommerferien und  Ausgabe der Zeugnisse)  

An allen letzten Schultagen vor den Herbst-, Weihnachts-, Oster- und Sommerferien ist 

Unterrichtsschluss nach der dritten Stunde (10.30 Uhr). Betreuung findet statt. 
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Busfahrzeiten der Reisener Fahrschüler für das Schuljahr 2018/2019 

 

Abfahrt: täglich Montag bis Freitag: 

 

07:33 Uhr in Reisen   Haltestelle: altes Rathaus 

 

07:35 Uhr in Reisen  Haltestelle: Am Berg 

 

Montag bis Freitag    13:20 Uhr  

          GS Nieder-Liebersbach, Haltestelle Kath. Kirche  

 

An Freitagen (letzter Schultag) vor Ferienbeginn: 10:40 Uhr GS Nieder-Liebersbach, 

                                                                               Haltestelle Kath. Kirche 

 

 

Alle Fahrschüler stellen sich vor der Schule links an der Mauer am 

Bushaltestellenschild (Toilettenhäuschen) auf und gehen nur mit der Busaufsicht zur 

Haltestelle runter! 

 

Ankunft aller Buskinder ca. 3 bis 5 Min. nach Abfahrt in Nieder-Liebersbach an den 

Haltestellen in Reisen. 
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Diese Seite  bitte ausgefüllt bis Freitag, 20.08.2018, in der Klasse abgeben. 

Ich/Wir habe/n die Elterninformation Nr. 1 zu Beginn des Schuljahres 2018/19 erhalten und zur 

Kenntnis genommen. 

Mein Kind heißt ……………………………………………………………………….... und besucht die ………... Klasse. 

Bitte ankreuzen (gilt für die Eltern der 3. und 4. Klasse): 

Bitte 

ankreuzen: 

Musikangebote und 

Streitschlichter-AG 

Klasse Wann 

 Chor  1. – 4. freitags, 1. Stunde 

 Rhythmik (WPU) 3. und 4.  freintags,1. Stunde 

 Musical (WPU) 3. und 4. freitags, 1. Stunde 

 

Ich kann  keine  /  folgende  (bitte ein Wort entsprechend streichen) AG in diesem 

Schuljahr 2018/198 anbieten. Folgende Tage und Zeiten sind bei mir möglich (ab 12.25 

Uhr bis 17.00 Uhr): 

Name der/des AG-Anbieterin/s: _______________________________________________ 

Titel der AG(s): 

 

___________________________________________________________________________ 

mögliche 

Tage:______________________________________________________________________ 

 

mögliche Zeiten: ____________________________________________________________ 

 

Ich / Wir benötigen      eine   /   keine     (bitte ein Wort entsprechend streichen) 

Frühbetreuung (7.00 Uhr) für unser Kind. 

 

.................................... ..................................................................... 

Ort und Datum 

………………………………………………………………………………………. 

Unterschriften beider Erziehungsberechtigten 


